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aufHochtouren laufen.

Am 9. April feierte Ramona ihren 20.
Geburtstag, im Mai findet die.Lehrab-
schlussprüfung als Konstrukteurin søtq
und die Vorber,eitungen auf die neue Eis-
laufsaison laufen nonstop weiter. dch
freue mich auf eine neue Herausforde-
rung>, veniet sie weiter.

Nun möchte sie als Halbprofi ih¡e Kar.
riere mit Ziel Olympra 2022 l/ar4lerfttsúg
planea. npagu werde ich in der Nåihe von
Inzell wohnen und mít der ösærreichi-
schen Nationalmamschaft noch intensi-
ver tf,ainierenn, erzÅhlte sie mehr über

die geplante Zukunfr Der Dank gah darr
um ihren Sponsoren, aber auch das pri-
vaæ Umfeld bekam ein heruliches pan'
keschön- Neue Sponsoren sind natürlich
immer willkonrmer¡ welche Möglicbkei-
æn daan bestehen, erfrihn jederinann
auf der Homepage von Ramona
(lvww.ramonahaerdi.cþ.

Stark und motiviert
Ramona H¿irrcli ist eine starke und mo-

tivieræ Person, ihr Dqrctrhalæwille ist
seit vielen ]ahren bewundemswert. uWas
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Rámona alles auf sich nimmt fiir den
Spizensport, überrascht mich immer
wieder,, sagte ihr Grossvater l.atetu Ca-
roli, "das habe ich sò nie geschafro Auch
erwar eiú starker Iæichtatllet

Wer einmal mit Ramona Härdi im
Sommer auf Inlineskates trainieren und
vielleicht auch mal so erfoþeich werden
Ìvill, kann das in einem Kurs der f'reizeit-
*"íL"tätt" Möriken-Wjldegg (rlww.fzw-
moewi.cþ. 6- bis 15-fährige können mit
Ramona lerner¡ wie man sicher skæet
und dabei nóch viel Spass haben kann"
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Durch die finanzietle Unterstäøung lässt Ramona Håirdi den <inneren Motop weiærhin

Wer sich im Spitzensport eta-

blieren will, braucht sehr viel
Wille, Selbstdisziplin und vor
allem {usdauer. Ausdauer
braucht es auch beim Eis-
schnelllauf über die ver.schie-
denen Distanzen.

Peter lVinkelmann

R gewaruo
Schwei-

amona Härdi aus Möriken
im Dezember 2016- an' den

zer Meisterschaften im Eisschnelllauf
über alle vier Distanzen (500/1500/3000
und 5000 Meær) jeweils die Goldmedail-
le, dazu logischerweise auch Gold im
Vierkampf. Und die 2O-jährige Ramona
setzte am 25. Februar 2017 auî der Eis-
bahn irn deutschen kzell noch einen
drauf: Bei 4.27,53 Minuæp blieb die Uhr
stehen, womit die rasende Konstrukteu-
rin die Limiæ für die Teilnahme am
ISU-Weltcup ftir die Sæson 2017/2018
unterboten hatte. Mit de¡ Qualiñkation
fiir die Teilnahme am Weltcup schafte
sie auch die erste Htirde fiir eine Teil-
nahme an den Olympischen Spielen
2018 in Südkorea.

Eisschnelllauf ist in der Schweiz nicht
unbedingt eine bevorargte Sportart, es

fehlen auch geeignete Trainingsmöglich-
keiten dazu. Die besten Trainingsmög-
lichkeiten findet Ramona im Ausland.
Darum frihrt sie mit ihren Kaderkollegin-
nen und -kollegen in die Eishalle nach In:
zell (D) tnd uimmt regelmåissig eine
fünfsttindige llinfahrt in Kauf - und na-
türlich wiederzurück.

Ein Dankeqchön den Sponsoren
Vor kurzem nun lud Ramona Härdi al-

le Sponsoren, ihre Eltern, Helfer rlnd
Gönner zu einem Dankeschön-Apéro in
den Aarehof in Wildegg ein. Auf der
Leinwand waren Bildervon ihren Einsät-
zÊrt z1J sehen. uDas leøte jahr brachæ
viele Hochs, aber manchmal war ich
auch unzufrieden", fasste Ramona die ab-
gelaufene Saison zgsammer¡ uaber die
fünf Goldmedaillen ûnd die Qualifilcæion
für den Weltcup überragen alles.n

Der Dank galt den


